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 Multiplikator im Sinne des Vortrages: eine Person, die auf Grund 
ihrer Positionen in der Öffentlichkeit und ihrer Fähigkeiten im Zuge 
ihrer beruflichen Tätigkeit, durch Informations- und 
Meinungsübermittlung in sozialen Netzwerken oder durch Gespräche 
die Verbreitung ('Multiplizierung') bestimmter Informationen, 
Meinungen und Verhaltensmöglichkeiten in der öffentlichen Meinung 
nachhaltig fördert.

Multiplikatorwirkung in der Kommunikation



 "Personen wie ich" sind die vertrauenswürdigste Informationsquelle über 
Firmen und Produkte (Edelman Trust Barometer, November 2007) 

 Empfehlungen von Familie und Freunden sind die einflussreichste 
Informationsquelle für die Produktwahl. (AdAge, April, 2008) 

 Nielsen Befragung von 26,486 Internet Nutzern in 47 Ländern: persönliche 
Empfehlungen sind für 78% der Teilnehmer die vertrauenswürdigste Form 
der Werbung. (Nielsen, 2007) 

Steigende Bedeutung von persönlichen 
Empfehlungen (1)

Testimonial: Multiplikator Jahresbericht 2008 Standortförderung Region 
Winterthur



 Winterthur is a 'garden city' with a conspicuously large number of 

parks and gardens. There is even a city tour dedicated to "Villas and 

Gardens". In the charming area surrounding Winterthur, in the 

forests, wine-growing areas, by the Töss and Rhine there are castles 

with which the people of Winterthur today as in the past have a 

particularly close relationship. Winterthur is also a perfect starting 

point for excursions to Lake Constance and the Rhine or to the 

nearby metropolis of Zurich...

www.flickr.com/photos/daniareichmuth/3391791769/

Steigende Bedeutung von persönlichen 
Empfehlungen (flickr) (2)

http://www.flickr.com/photos/daniareichmuth/3391791769/�


 Meinungsführer (Opinion Leader) Personen, die innerhalb 
relevanter sozialer Gruppen über eine entsprechende 
Meinungsautorität verfügen. Andere Personen orientieren sich an 
den Meinungsführern indem sie deren Meinungsbilder und 
Verhaltensweisen übernehmen.

 Empfehlungen von Meinungsführern sind demnach besonders 
wertvoll.

 Gelingt es, die Meinungsführer in der Standortförderung gezielt zu 
bearbeiten, kann die Effizienz der Kommunikation stark gesteigert 
werden.

Bedeutung von Meinungsführern



Multiplikatoren im Web 2.0 (1)

 Die Kommunikation im Web 2.0 erfordert das Management von 
Kommunikationsnetzwerken

(M. Heitmann, Universität St. Gallen)



 Blogs: oder auch Weblogs Wortkreuzug aus engl. World Wide 

Web und Log für Logbuch, ist ein auf einer Website geführtes 

und damit – meist öffentlich – einsehbares Tagebuch oder 

Journal. 

 Social Media (auch Soziale Medien) ist ein Schlagwort mit 

dem Soziale Netwerke und Netzgemeinschaften verstanden 

werden, die als Plattformen zum gegenseitigen Austausch von 

Meinungen, Eindrücken und Erfahrungen dienen. (Bsp. Xing, 

Facebook, Flickr, YouTube…)

Multiplikatoren im Web 2.0 (2)
 www.stadtentwicklung.blog.winterthur.ch/



 Bsp. Urlaubsbewertungsportal Holidaycheck mit > 1 Mio. 
Bewertungen. 

 (über Roten Turm) „Umwerfende Aussicht, angenehmes Ambiente“
www.holidaycheck.ch/reisetipp_bewertungen-Roter+Turm-ch_rt-zid_2406.html

 (über Bolero)
„Stylischer club, mediterran angehauchtes Ambiente“
www.holidaycheck.ch/reisetipp_bewertungen-Bolero+Lifestyle+Club-ch_rt-
zid_33146.html

 (über Molino)
„Italienische Küche im Herzen Winterthurs“
www.holidaycheck.ch/reisetipp_bewertungen-Molino-ch_rt-zid_16781.html

Multiplikatoren im Web 2.0 (3)

http://www.holidaycheck.ch/reisetipp_bewertungen-Roter+Turm-ch_rt-zid_2406.html�
http://www.holidaycheck.ch/reisetipp_bewertungen-Bolero+Lifestyle+Club-ch_rt-zid_33146.html�
http://www.holidaycheck.ch/reisetipp_bewertungen-Bolero+Lifestyle+Club-ch_rt-zid_33146.html�


 Bsp. ZHAW Alumni auf Xing > 700 registrierte Mitglieder

Multiplikatoren im Web 2.0 (4)

ZHAW als Multiplikator

Jahresbericht 2008

Standortförderung Region Winterthur



 Erfolgsfaktoren der Standortpromotion nach Gubler/ Möller 

(2006):

1. Den persönlichen Kontakt suchen (oder vermitteln)

2. Zielgruppen gezielt ansprechen

3. Multiplikatoren für den Standort gewinnen

Dies macht systematisches Beziehungsmanagement 

unerlässlich.

Beziehungsmanagement - Erfolgsfaktoren der 
Standortpromotion



 Unter Beziehungsmanagement versteht man aufeinander abgestimmte 
Massnahmen zur Anbahnung und Pflege von Kunden- und 
Geschäftsbeziehungen. 

 Für das Standortmarketing muss das Beziehungsmanagement auf alle 
relevanten Zielgruppen ausgeweitet werden.

 Wichtigste Elemente im Standortmarketing sind:
1. Identifikation und Priorisierung der Zielgruppen, spezifische Strategie und 

Zielbestimmung
2. Identifikation der relevanten Personen
3. Abgestimmte Massnahmenplanung
4. Kontaktmanagement und Erfolgskontrolle

 Wichtige Impulsquelle: Customer Relationship Management (CRM) sein.

Beziehungsmanagement – Definition und Inhalte
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 “A stakeholder in an organization is (by definition) any group or 

individual, who can affect or is affected by the achievement of 

the organizations objectives”

Identifikation relevanter Multiplikatoren
Stakeholder-Konzept

Öffentliche 
Verwaltung

Investoren Politische 
Gruppen

Verbände Auftraggeber

Zulieferer

Communities

Kunden

(Freeman 1984)

Organisation



Welche Stakeholder sind wichtige Multiplikatoren für Sie?

… und wie erreichen Sie diese?

Workshop Identifikation von Multiplikatoren
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 Networkorganisation Club Efforce , www.clubefforce.ch

Winterthur, Schaffhausen, Frauenfeld

 Multiplikatoren aus div. Branchen (Politik, Wirtschaft, Kultur)

 Idee/Leitbild/Statuten:

 Erfahrungsaustausch (Projekte / Synergien)

 Stärkung der überregionalen Vernetzung

 (wirtschaftliche) Entwicklung der Regionen

 Pflege der Geselligkeit

=> Netzwerkpartner von anderen Netzwerkorganisationen

Multiplikatoren – Management
Bsp. Club Efforce

http://www.clubefforce.ch/�


 Finden und gefunden werden

Gezielter Einsatz sozialer Netzwerke im Internet
Bsp. Xing

 Kontaktaufnahme

 Kontaktverwaltung

 Informationen 
bereitstellen

 Expertentum 
demonstrieren

 Gruppen 
organisieren



 300 Personen zum Stichwort Standortmarketing (Dienstleister aber 

auch Standortförderer z.B. Schweiz Tourismus, Kreuzlingen…

Gezielter Einsatz sozialer Netzwerke im Internet
Bsp. Xing

 Standortförderer aus 
Winterthur, Kt. 
Zürich, St. Gallen..

 Bsp. Gruppe 
Dachau Stadt und 
Landkreis 661 
Mitglieder













Bsp. Controlling: Monitoring der Interneterwähnungen

München führt als Standort von Firmen-Headquarters,
Zürich ist deutlich am stärksten als Finanz-Standort bekannt,
Wien punktet dafür als Standort für Kreativwirtschaft auf.

Einsatz von Webmonitoring GZA/ Netbreeze

5000



Konkurrenzbeobachtung: Englische Image-Wertungen :
Cluster der Adjektive die in Verbindung mit München.

Einsatz von Webmonitoring GZA/ Netbreeze



Beispiel München: Orginaltexte der „amazing“-Attribute in Blogs

Mit einem Klick auf den Titel erreicht der 
User das auf dem NETBREEZE-Server 

abgespeicherte Dokument

Einsatz von Webmonitoring GZA/ Netbreeze
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 Die Pflege persönlicher Beziehungen zu Multiplikatoren sind 

ein zentraler Erfolgsfaktor in der Standortförderung/ -marketing.

 Diese Beziehungen müssen als Managementaufgabe 

verstanden werden inkl. einer bewussten Strategie, Planung, 

konkreter integrierter Massnahmen und Erfolgskontrolle.

 Die Standortförderung/ -marketing muss der stark gestiegenen 

Bedeutung der Onlinekommunikation Rechnung tragen.

Fazit Beziehungsmanagement für Multiplikatoren 
im Standortmarketing
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